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Ob ich in meiner Studentenbude am

Montparnasse büffle, oder

heiteren Sinnes am Boulevard

L St. Germain sitze - immer

sind die Gauloises bei mir.
Sie regen herrlich an

20 Stück 95 Rappen auch mit Filter

Fr. 81- extraflach
antimagnetisch - stossgesichert

100°,o wasserdicht

Abonnieren Sie den Nebelspalter

(^ln der
Schweiz in über 400
Fachgeschäften erhältlich

Keine Verstopfung mehr
dank LUVAX, dem neuen stuhlfördernden Darm-
Stimulator, der dem Darm seine natürliche
Regelmäßigkeit zurückgibt, so daß dieser wieder von
selbst arbeitet.

Um Ihrem Darm seine
natürliche Regelmäßigkeit

zurückzugeben,
genügt jetzt eine Kur mit
Luvax, dem neuen,
stuhlfördernden Darm-Anreger
mit der doppelartigen
Wirkung. Zuerst befreit Luvax
Ihren Darm über Nacht.
Dann, dank der Wirkung
des Bassorins Pflanzenschleim,

der den Darm-Inhalt
aufquellen läßt), übt

und stärkt es den
Darmmuskel, zwingt ihn zur Ar¬

beit, so, daß er bald wieder
von selbst arbeitet und die
Entleerung wieder jeden
Tag automatisch zur
selben Zeit erfolgt. Die Dose,
mehrere Wochen ausreichend,

Fr. 4.70. Die vorteilhafte

Kurpackung Fr. 9.40.
(Sie sparen Fr. 2.35.) In
Apotheken und Drogerien.
Nach der Luvax-Kur keine
Verstopfung mehr! Der
Darm arbeitet wieder von
selbst. Welche Erleichterung

und welche Ersparnis!

Ä Bin bewährtes Präparat von

LlfXf&X MAX ZELLER SÖHNE AG, ROMANSHORN

Nonemool Chünggeliguschfi

Die paar Müschterli vom Chünggeliguschfi,

wo mer ech do lefschti serviert
hei, hei im Baselbief - und bsunders im
Birsegg - alti Erinnerigen an dä glunge
Chufz gweggt. Drum muefj ech grad no
öbbis verzelle:

Dr Guschti het emol bym ene Buur
faglöönet und vo däm Buur het me sich
verzellf, er sig e chly ne gyzige. Sigs
jetz wies well, am ene Sunntig nach re
schtränge Wuche hets emmel Härdöp-
felschtogg für z Mittag gee. Dr Guschti
het gschmunzlet weifj wie, wo so ne
tolli Platte voll uf e Tisch cho isch; erseht
won er die Sach nööcher gwisifierf
het, het er gsee, as numme d Helfti vo
däm Härdöpfelschtogg mit Anggen ab-
gschmelzt gsi isch - und ebe die Helfti,
wo gegen d Meischferslütt gluegt het.
Besser gseit: D Dienschte seile froo sy,
as si Härdöpfelschtogg hei, sAb-
gschmelzte sig für d Meischferslütt.

Item, dr Guschti het dere Gschicht nit
lang zuegluegf. Zmol macht er mit fyr-
liger Schtimm: «Die Erde dreht sich
zringsum!» Mif dene Worf het er d
Platten eso dräit, as s Abgschmelzti zu
ihm übere cho isch. Aber dr Buur isch
au nit uf e Chopf gheif gsi und macht
mif äänliger Schtimm: «Doch die Ärde
dräit sich weiter!» Drby het er d Platte
wytters dräit, as di besseri Helfti wider
zu ihm zrugg cho isch.

Dr Guschti hef nit welle dr Chürzer
zie. Zmol hebf er d Hand uf und rüeft
mif unheimliger Schtimm, fascht wien e
Prophet: «über die Erde kommt Blitz
und Donnerwetter » Jetz lot er d Hand
lo gheije - zmitfst in Härdöpfelschtogg
yne. Isch das e Zueversicht gsi Jetz
isch wenigschtens das Ässen eerlig verfeilt

gsi, alli hei vo beidem verwütscht,
vom abgschmelzten und vom gwöön-
lige, aber ebe - ins Gsicht.

Wo dr Buur sy Härdöpfelschtogg us
de Tschuppelhoor, us em Schnauz und
us den Auge putzt gha het, isch dr
Guschfi scho uf und drvo gsi KL
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